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taglöhnernde Schreibearbeit, diefer gedankenlofe, zeitfreffende Mechanismus, 
widerfleht mit der zäheflen Gewalt einer zur Natur gewordenen eifernen 
Angewohnheit der zeitgemäfsen Reform; doch fiehe da! keinen Augenblick hat 
der fiifse alte Schlendrian mehr Ruhe, von allen Seiten wird ihm zugefetzt, und 
von links und rechts brechen die Geifleswellen der Neuzeit in die erftarrten 
Domänen des Althergebrachten hinein. Die Malling Hanfen’fche Schreib- 
mafchine ift eine geiftige Eroberung auf dem Gebiete des Schreibwefens und ein 
gewaltiger Nagel zum Sa,rge der gedankenlofen Buchftaben-Künftelei; ihre Zukunft 
ift ebenfo gefichert, als das letzte Ständlein alles Kalligraphen-Unwefens nahe ift. 
Die Mafchine ift eigentlich mehr eine Druck- als Schreibmafchine; * aber wer 
wird nicht lieber, fobald er es im Stande ift, feine Briefe und fonfligen Schrift 
flücke fauber gedruckt, als fchlecht oder felbfl gut gefchrieben fehen? Wer wird 
fich ferner noch eines Copiften oder Schönfehreibers bedienen wollen , fobald er 
mit der Mafchine zu jeder Zeit fechs bis zehn Mal fo viel ausrichtet, als ihm 
der gewandtefle Schreiber zu leiften vermag ? 

Auf eine ausführliche Befchreibung des höchfl fmnreich conftruirten 
Apparates können wir uns bei dem befchränkten Raume , der unferem Berichte 
geflattet ift, nicht einlaffen; wir verweifen dagegen Alle, die fich für die neue 
Erfindung intereffiren, auf die Firma A. v. Szabel, Wien, Johannesgaffe 19 , der 
diefe Schreib-Druckmafchinen in verfchiedenen Gröfsen und zu verfchiedenen 
Preifen fabricirt und gewifs Jedermann Tarife, Befchreibung und Anweifung gratis 
zukommen laffen wird. 

Dafs der Apparat noch etwas complicirt und mancher Vereinfachung 
refpedtive Verbefferung bedürftig ift, wollen wir fchliefslich ebenfo wenig leugnen, 
als dafs der Koflenpreis ein verhältnifsmäfsig hoher genannt werden mufs. 

* Wir würden fie Schreib-Druckmafchine benennen. 


